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Dina Gerersdorfer: „Hymnen auf die Besonderheit des Augenblicks“ 

Die Wiener Künstlerin Dina Gerersdorfer zeigt von 22. November 2018 bis 11. Jänner 2019 in der Galerie in der Schmiede eine außergewöhnliche Kollektion ihres Schaffens. Mit den „Morgenzeichnungen“, “Beflügelungen“ und „new benefits“ präsentiert sie erstmalig drei wichtige Kapitel ihrer Zeichen- und Malereikunst an einem Ort. 

Die Werke von Dina Gerersdorfer sind zarte Hymnen auf die Besonderheit des Augenblicks. Eine Ode an das Individuum, sei es auch noch so zerbrechlich. Mit Achtung und großer Hingabe entstehen Sehnsuchtswerke an die Natur und jeden einzelnen Augenblick in ihr. Vögel, Blätter, Figuren, abstrakte, gekonnt gesetzte Linien, Flächen, Striche schärfen den Blick zum genauen Hinschauen, zum Innehalten.

„Ich liebe den Zustand, wenn mein Gefühl die Linien zeichnet – nicht der Kopf“, beschreibt Dina Gerersdorfer den Schaffensprozess, „es entstehen gefiederte Wesen (Beflügelungen), figurative Gefühlszitate (Morgenzeichnungen) und Collagen aus ausgedienten, pigmentierten Klebestreifen, die ich in der Stadt finde und die einst Plakate mit Botschaften getragen haben (new benefits).“

Morgenzeichnungen entstehen unmittelbar nach dem Aufwachen am Morgen. Mit dem Graphitstift in der Hand lässt die Wiener Künstlerin die Finger ihre Gefühle zitieren. Dabei überträgt sie laut Selbstdefinition die Schwingungen ihrer Seele auf das Papier, es entstehen offene Spiegelungen der Seelenwelt.

Beflügelungen: „Zuerst sind es die auf das Papier gebrachten Augen, die den ersten Blick auf mich richten. Dann wird das Gefieder skizziert, später die zarten Schnäbel.“ Dina Gerersdorfers Vögel sind manchmal scheu, dann wieder frech, selbstbewusst oder fordernd, dann und wann auch komisch oder verliebt, sogar etwas verwirrt oder frohlockend. Oft gesellen sich zu den Flatterwesen kleine, doch nicht unbedeutende Nebensächlichkeiten: ein schützendes Blatt, ein wohliges Nest, ein sonniger Kreis. Sobald die Beflügelung vollendet ist, darf sie in die Welt hinaus, mit dem Ziel, andere zu beflügeln.

new benefits: Einst haben die Klebestreifen, die auf Dina Gerersdorfers Bildern zu finden sind, Plakate getragen, die uns etwas sagen wollten. In der Werbung nennt man den Nutzen ‚Benefit‘. Sind diese Plakate wieder aus dem Straßenbild gerissen, so sind jene Klebestreifen oft das einzige, das von der einstigen Sinnesüberflutung bleibt. Auf ihnen haften Pigmente. Überreste. Kurze, visuelle Zitate, manchmal Teile von Bildern, Buchstaben, oft einzelne Worte. Daraus lässt die Künstlerin wieder Neues entstehen. 

Über Dina Gerersdorfer:

Geboren 1971 in Wien; Studium/Diplom der Malerei und Grafik an der Universität für angewandte Kunst in Wien; seit 1997 freischaffende Künstlerin, Grafikerin und multimediale Kreativtrainerin; zahlreiche Ausstellungen und Preise, u.a. Plakatpreis des Europäischen Parlaments, zwei Hauptpreise für Kunst des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Sport, Hauptpreis der Stadt Wien. Dina Gerersdorfer lebt und arbeitet in Wien. 
